
  

 

 

 

 

Die Konrad-Adenauer-Stiftung und die Stiftung Verbrechen des Kommunismus 

laden zum 

13. Symposium im Hotel Gellért  

 

Die Auswirkung des Kominforms auf das kommunistische System in Ungarn  

 

 

5. Oktober 2017  

 

 

Hotel Gellért  

 

Tee Salon 

 

1111 Budapest, Szt. Gellért tér 1 

 

 

 

Die Stiftung Verbrechen des Kommunismus und die Konrad-Adenauer-Stiftung 

veranstalten eine gemeinsame wissenschaftliche Konferenz. 

 

Die Konferenz untersucht die Wirkung, des 1947 gegründeten Kominforms, dem 

Informationsbüro der Kommunistischen und Arbeiterparteien, auf die Tätigkeit der 

ungarischen Kommunisten. Die Referenten untersuchen die kurz- und langfristigen Folgen 

der von Moskau gegründeten und geleiteten Organisation auf den Gebieten der Politik, 

Wirtschaft und Gesellschaft. Dies war in Ungarn und in den anderen besetzten Ländern der 

Anfang der totalen Sowjetisierung. Dadurch wurde der Klassenkampf zur blutigen 

Wirklichkeit. Unsere Referenten sind anerkannte wissenschaftliche Forscher in ihren Themen. 

 

Programm 

 

 

 

14.30  Registration 

 

15.00  Einführung und Grußworte 

 

  Peter Eötvös, Stiftung Verbrechen des Kommunismus 

Frank Spengler, Konrad-Adenauer-Stiftung, Leiter des Auslandsbüros Ungarn 

Dr. Bence Rétvári Staatsekretär, Ministerium für Humanressourcen 

 

 

 



  

 

 

 

15.35 Dr. Tibor Zinner VERITAS Institut für hysterische Forschung, Archivleiter: 

So hat es in Ungarn angefangen, Einführungsvortrag.  

16.00 Dr. István Ötvös PPKE BTK Lehrstuhlinhaber: Volksfront und 

Parteiherrschaft. Die zwei Gesichter der kommunistischen Politik.  

  

16.45    Kaffeepause 

 

17.00  Dr. Frigyes Kahler Richter a. D.: Ein Richter mit blutigen Händen sucht 

Ausreden. Dr. Ferenc Vida  

 

17.30 Dr. Pál Germuska ELTE Doktoranden-Schule: Die Sowjetisierung der 

Wirtschaft in Ungarn und in Osteuropa zwischen 1945 und 1949. 

  

18.00 Dr. Károly Szerencsés ELTE Dozent: Von der Zäsur bis zur Wende. Die 

Politik und Kultur in Ungarn, 1945–1948. 

 

18.30 Dr. József Estók Oberstleutnant a. D.: Das Gefängniswesen in Ungarn 

zwischen 1945 und 1956.  

 

 

 

Registrierung bis 30.09.2017. Email: info@kommunizmusbunei.hu 
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